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Umgestaltung Bahnhof und Bahnhofplatz Ölten,
Wettbewerbsprojekt 2. Stufe, 1989
Architekt: Rolf Stirnemann, Zürich
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Ölten wird als Flussstadt verstanden,
der bestehende Bahnhofplatz als städtischer

Freiraum angeschaut und beibehalten.

Ein, in seiner Form vom Verkehrsfluss
abgeleitetes, in seinen Dimensionen
bescheiden gehaltenes architektonisches
Element besetzt diesen städtischen Raum,
ohne dadurch die Frontalität des
bestehenden Aufnahmegebäudes in der Insellage

des Bahnhofs Ölten zu schmälern.
Dieses dem Verkehr zugewandte

architektonische Element des Entwurfes
übernimmt die Doppelfunktion als
Bushaltestelle und gleichzeitig als Eingangsportal

zum Bahnhof. Somit wird eine
Klärung des Problems - Umsteigemöglichkeiten

von Bus zu Bahn - thematisiert
und architektonisch inszeniert. Die Qualität

der Raumsubstanz dieses
wiedergewonnenen städtischen Ortes wird im
Norden und im Süden des Platzes durch
zwei Kopfbauten - das bestehende PTT-
Gebäude und das vorgeschlagene Büro-
und Wohngebäude - räumlich präzisiert
und vervollständigt.

Zwei den Gebäuden vorgeblendete
Platzfassaden definieren diese seitlichen
Grenzen des Bahnhofplatzes. Gleichzeitig
werden sie als Informationsträger zur
optischen Aufwertung dieses Raumes
gebraucht. Erreicht wird dadurch ein hoher
Grad der Kohärenz in der architektonischen

Definition dieses städtischen
Platzes. (Auszug Jurybericht)

rm ¦¦
wmmzwww-.

h~ #¦ %

v
¦P hm »

l \^'ß^h^M

Schnitt/Perspektive Bahnreisezentrum und Busstation /
Coupe/perspective hall d'accueil des voyageurs et gare
routiere / Section/perspective railway journey centre and
bus Station

Modell / Maquette / Model
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Gleisebene / Plan au niveau des voies / Ground plan
track level

Untergeschoss / Sous-sol / Basement

Querschnitt / Coupe transversale / Cross-section
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